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Beschlussvorschlag: 
 
Der Bauausschuss nimmt die Erläuterung zur Maßnahme „Erweiterung des Angebots von 
Urnengrabplätzen auf städtischen Friedhöfen“ zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, 
das Projekt in der aufgezeigten Form in der zweiten Jahreshälfte 2004 zu realisieren.  
 
 
Sachstandsbericht: 
 
Aufgrund der anhaltenden Nachfrage von Urnengrabplätzen auf den Amberger Friedhöfen 
sieht sich das Friedhofsamt dazu veranlasst, das Angebot der Urnengräber auf dem 
Katharinenfriedhof weiter auszubauen als auch auf dem Dreifaltigkeitsfriedhof eine erste 
Anlage zu realisieren. 
Hierfür sind im Haushalt 2004 jeweils 40.000,00 Euro vorgesehen. 
Durch den Fachbereich Bauen wurden hierzu verschiedene Lösungen mit dem Friedhofsamt 
diskutiert, woraus sich die vorliegende Planung entwickelt hat.  
 

1. Auf dem Katharinenfriedhof sollen im nördlichen Teil der neuen Abteilung auf einer 
derzeit freien Fläche mit vorhandenem Baumbestand 96 neue Urnennischen 
installiert werden, die zu einer Anlage mit bis zu 144 Urnennischen ausgebaut 
werden können. Die Ausführung soll als mehrteilige Urnenwandanlage in 
Ziegelsichtmauerwerk erfolgen.  

 
2. Im Dreifaltigkeitsfriedhof soll entlang der mittleren Ost-Westwegeachse eine Anlage 

mit mehreren einzelnen Urnenwänden in die Böschung gestellt erfolgen. Hier sollen 
zunächst ca. 90 Urnennischen entstehen, die auf bis zu 288 Urnennischen erweitert 
werden können. Auch hier sollen die Urnenwände als Ziegelsichtmauerwerk 
ausgeführt werden. 

 
Die Anlagen bestehen aus kombinierbaren Fertigteilelementen, die durch einschlägige 
Hersteller zu beziehen sind. Zur Beschaffung erfolgt eine entsprechende Ausschreibung der 
Leistung. Geländebearbeitung und Erstellen der Fundamente erfolgt seitens des städtischen 
Betriebshofes. 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
Die Vergabe der Leistung soll im Bauausschuss am 23.06.2004 erfolgen, worauf das Liefern 
und Aufstellen der Urnen im August/September 2004 erfolgen wird.  
 

 

 

 

Martina Dietrich, Baureferentin 

 

 
Anlagen:  
 
1. Plan zur Aufstellung Katharinenfriedhof und Dreifaltigkeitsfriedhof 
2. Beispiele der ausgesuchten Urnenwand 
 

 

 


